


IP-SUISSE. Bauern für Generationen.

Klima-Punktesystem - Wieso?

Wunsch von Produzenten 

Lösungen vorschlagen, 
statt Vorschriften erhalten!

Klimaziele der Abnehmer

Ziel: Mehrwerte am Markt holen und steigern 



IP-SUISSE. Bauern für Generationen.

Ziele im Klima von IP-SUISSE

Eine Lösung für alle IP-SUISSE Produkte und Abnehmer

Eine Lösung für alle IP-SUISSE Landwirt:innen.

Admin. Aufwand + Kosten tiefhalten

Faire Entschädigung



Wie funktioniert das System für Landwirt/innen?

IP-SUISSE. Bauern für Generationen.

• Jährlich Massnahmen angeben 

• Ausfüllen ist Label-Pflicht seit 2021

• Keine Mindest-Punktezahl & keine Kontrolle ohne Mehrwert



Warum nicht eine detaillierte Bilanz pro Betrieb?

IP-SUISSE. Bauern für Generationen.

Einzelbetriebliche Bilanzierung

• Viele Daten

• Hoher Zeitaufwand 

• Hohes Frustpotenzial

• Berechnung ≠ Massnahmen

• Wetter & Ertrag ?

• Detaillierte Ergebnisse für den 

Betrieb

• Wissensvermittlung

IPS-Punktesystem 

• Wenige Daten nötig

• Reduzierter Zeitaufwand (30-60 min)

• Fokus auf Reduktions-Massnahmen

• Neue Massnahmen ergänzbar

• Auf Einzelbetrieb weniger detailliert

• Kleine oder spezifische 

Optimierungen nicht sichtbar



IP-SUISSE. Bauern für Generationen.

Welche Daten liefert der Ansatz? Schema

IP-SUISSE. Bauern für Generationen.

Klima-Punkte

Richtlinien

Grundlage

Ökoinventar-
Datenbanken

Aussage

Basiswert: ⌀ IPS ohne 
Klimaschutzmassnahmen

⌀ IPS-Produktion mit Klimaschutzmassnahmen 

→ Reduktion kann fortlaufend aufgezeigt werden

Aktuell verwendete Emissionsfaktoren 
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IP-SUISSE. Bauern für Generationen.

Neue Massnahmen ab 2026



IP-SUISSE. Bauern für Generationen.

Was passiert danach mit den Daten?

• Agroscope berechnet..

• den Ausgangswert 

• den Fussabdruck pro kg Rohstoff 

• die Reduktion pro kg Rohstoff

• die Reduktion absolut

• Auswertung

• Anonym – ohne Rückschlüsse auf Einzelbetriebe

• Zusammenfassend - 1 Wert pro kg IP-SUISSE Rohstoff
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Anwendungsbeispiel: Vorteile gegenüber Import? 
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Anwendungsbeispiel: Alle Vorteile zeigen!

IP-SUISSE. Bauern für Generationen.

0

2

4

6

8

10

12

IP-SUISSE Import Frankreich Import Deutschland

ta
u

se
n

d
 U

B
P

 /
 k

g 
Ei

w
e

is
se

rb
se

n

Landnutzung THG-Emissionen

Luftschadstoffe und Ozonabbau Schwermetalle

Emissionen ins Wasser Pestizide

Ressourcenverbrauch und weitere



Fragen?
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